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Halle erſcheinenden Blättern

Die Ernenerung des Dreibundes
Halle 27 Auguſt

Die Gazeta Venezia hat wie geſtern telegraphiſch gemeldet
wurde die Nachricht von der Erneuerung des Dreibundes ver
breitet Das genannte Blatt iſt in der deutſchen Journaliſtik
ziemlich unbekannt und ſo iſt es ſchwer auf Grund ſeiner Mit
theilung zu beurtheilen ob die Nachricht auch wirklich zutreffendiſt deſſen liegt kein Grund vor ſie im Prinzip nicht für zu

treffend zu halten im Gegentheil die Angaben welche vor etlichen
Monaten von unterrichteter deutſcher Seite gemacht wurden e
darauf ſchließen daß das Bündniß entweder berells thäsächtich
verlängert worden iſt oder daß die betreffenden Verhandlungen
vor dem Abſchluß ſtehen

Der Dreibund iſt derjenige politiſche Machtfaktor um den ſich
wie man zu ſagen pflegt die europäiſche Politik dreht Jede
Großmacht die heute das Eine oder Andere unternehmen und in
nennenswerther Weiſe aktiv in den Gang der europäiſchen Politik
eingreifen will muß mit der Exiſtenz des Dreibundes rechnen

Das iſt nicht immer ſo geweſen ſelbſt im Laufe der letzten
25 Jahre nicht während deren doch nachdem die blutige Aus
einanderſetzung zwiſchen Deutſchland und Frankreich zu Ende
gebracht worden war die Machtverhältniſſe der Einzelſtagten im
Großen und Ganzen ſtabil geblieben ſind

Man ſagt häufig Fürſt Bismarck habe in auswärtigen Dingen
eine außerordentlich glückliche in innerpolitiſchen dagegen eine ſehr
unglückliche Hand gehabt und dieſe Verſion darf im Großen und
Ganzen von Einzelheiten hier wie dort abgeſehen als zutreffend
gelten Der Dreibund welcher die Grundlage geworden iſt für
gefeſtete politiſche Verhältniſſe in Europa iſt das muß wiederholt
feſtgeſtellt und anerkannt werden das Werk des Fürſten Bismarck

Unmittelbar nach Beendigung des deutſch franzöſiſchen Krieges
ſchlug Fürſt Bismarck eine andere Politik ein er ſchuf den Drei
bund DeutſchlandOeſterreich Rußland Das war erklärlich denn
Rußland war damals thatſächlich noch Deutſchlands beſter Freund

es hatte dafür geſorgt daß Deutſchland ſeinen Strauß mit Frank
reich allein ausfechten konnte Das Bündniß fand ſeinen äußeren
Ausdruck in der Dreikaiſerzuſammenkunft in Berlin im Jahre 1872
zu welcher auch die drei Miniſter des Auswärtigen der betreffenden
Staaten Bismarck Andraſſy und Gortſchakow erſchienen Wer
das außerordentlich innige Verhältniß gekannt hat welches zwiſchen
den beiden damaligen Kaiſern von Deutſchland und Rußland
herrſchte Wilhelm J und Alexander II Großonkel und
Neffe der durfte mit Sicherheit annehmen daß das Verhältniß
zwiſchen den beiden Mächten ein gutes und zufriedenſtellendes
bleiben werde falls der Gang der Politik nicht gewaltſam etwas
Anderes erheiſche Dieſer Fall trat allerdings bald genug ein
Es iſt bekannt wie in Folge des ruſſiſch türkiſchen Krieges vom
Jahre 1877 der Friede von San Stefano zu Stande kam dem
im Sommer 1878 der Berliner Kongreß folgte Seit dieſer Zeit
datirt die Verſtimmung Rußlands gegen Deutſchland und im
Jahre 1879 ging denn auch thatſächlich der Dreikaiſerbund in die
Brüche

Fürſt Bismarck blieb nicht müßig einen neuen Bundesgenoſſen
für Deutſchland zu werben und ſo kam ſchließlich im Jahre 1883
das Bündniß zwiſchen Deutſchland Oeſterreich und Jtalien zuſtande
welches im Jahre 1887 erneuert wurde Damals wurden auch
die weſentlichſten Bedingungen des Vertrags in welchem Falle
die eine Kriegsmacht die andere zu unterſtützen hat öffentlich be
kannt Alsdann iſt das Bündniß nochmals im Jahre 1891 er
neuert worden

Es iſt zutreffend daß der Dreibund als Gegengewicht den
Zweibund Frankreich und Rußland hervorgebracht hat indeſſen
iſt zu berückſichtigen daß Rußland bei dem Drei Kaiſerbuud nicht
mehr zu halten war Die ruſſiſche Diplomatie läßt es ſich nun
einmal nicht ausreden daß ſie i J 1878 vom Fürſten Bismarck
dupirt worden ſei und demgemäß handelt ſie e

Von Zeit zu gett werden in den Blättern Notizen veröffenrlicht
wie viel Truppen der Dreibund und wie viel der Zweibund im
Falle eines Krieges in s Feld zu ſtellen vermöge Solche Ver
gleiche haben unſeres Erachtens nur einen bedingten Werth denn
im Kriege kommt es gewöhnlich nicht auf die Anzahl der Soldaten
an ſondern auf die Führung und vor Allem auf den Geiſt welcher
die Truppen beſeelt auch das ſogenannte Kriegsglück ſpielt bis
weilen eine nicht zu unterſchätzende Rolle

Es wurde ſchon oben darauf hingewieſen daß es hauptſächlich
der Dreibund geweſen iſt welcher ſtabile Verhältniſſe in der großen
Politik geſchaffen und es ermöglicht hat daß ſich die Völker
Europa s friedlicher Zuſtände erfreuen Das iſt die ſchönſte Frucht
die der Bund gezeitigt hat

Jſt es ſo möglich geworden mit feſten Verhältniſſen und fertigen
Zuſtänden zu rechnen wie viel anders und verworrener ſah es
vor 30 Jahren in Europa aus ſo fragt es ſich ob dieſe Ver
hältniſſe auf die Dauer genügen können oder ob wir uoch weiterer
Bündniſſe bedürfen Unſeres Erachtens genügen die beſtehenden
diplomatiſchen Verhältniſſe vollkommen Es iſt mehrfach angedeutet
worden England wolle dem Dreibunde beitreten Wir halten
dieſe Verſion für nicht wahrſcheinlich und zwar aus verſchiedenen
Gründen nicht Sollte England aber dem Bunde wirklich bei
treten wollen was wir um es zu wiederholen bis auf Weiteres
für unwahrſcheinlich halten ſo könnte dieſer neue Bundesgenoſſe

T

als die erſte Seemacht nur willkommen geheißen werden voraus
geſetzt daß die engliſche Diplomatie keine exorbitanten Forderungen
als Preis für den Beitritt ſtellte

Der Dreibund repräſentirt eine gewaltige Macht aber er ver
folgt keine kriegeriſchen ſondern lediglich friedliche Zwecke Jm
Zweibund iſt es wenigſtens die eine Macht welche wenn das auch
nicht offen ausgeſprochen wird kriegeriſche Zwecke verfolgt Ob
die beiden Mächte einen förmlichen Bündnißvertrag abgeſchloſſen
haben weiß man nicht beſtimmt es deuten aber mancherlei An
zeichen darauf hin daß es nicht der Fall iſt Es ſcheint über
haupt als ſtänden Frankreich und Rußland nicht auf dem Stand
punkt der Ebenbürtigkeit ſondern als trage das erſtere dem andern
nur die Schleppe nach So lange der Dreibund in Kraft beſteht
dürfen wir noch immer wie vor 25 Jahren ſingen Lieb Vater
land magſt ruhig ſein

Politiſche Ueberſiaht
Deutſches Reich

4 Berlin 26 Auguſt Hofnachrichten Aus Mainz
wird unterm Heutigen gemeldet Der Kaiſer ließ heute bei
herrlichſtem Wetter eine Gefechtsübung mit darauf folgender
Parade abhalten Derſelbe trug die Uniform ſeines Jnfanterie
Regiments Nr 116 während der Großherzog von Heſſen die
Uniform des Heſſiſchen Dragoner Regiments Nr 23 angelegt hatte
Die Truppen waren zur Parade in drei Treffen aufgeſtellt Jm
erſten ſtanden die 41 und 42 Jnfanteriebrigade im zweiten die
Jnfanterie Regimenter Nr 116 117 118 und das Pionier
Bataillon Nr 11 im dritten die 21 Kavallerie Brigade das
Dragoner Regiment Nr 23 und das Heſſiſche Feldartillerie
Regiment Nr 25 Die Stadt iſt feſtlich beflaggt der Fremden
ufluß iſt ſehr bedeutend Der Kaiſer reiſte ohne die StadtSeſucht zu haben um 2 er nach Eronberg ab Dort traf er

um 3 Uhr ein und wurde von der Kaiſerin Friedrich empfangen

Am Bahnhof hatten außer dem zum Empfang befohlenen Militär
die Kriegervereine der Umgegend und eine nach Tauſenden zählende
Volksmenge Aufſtellung genommen welche dem Kaiſer lebhafte
Huldigungen darbrachte Der Kaiſer die Kaiſerin und die Kaiſerin
Friedrich unternahmen Abends eine Spazierfahrt nach König
ſtein von wo dieſelben durch das feſtlich geſchmückte Cronberg
nach Schloß Friedrichshof zurückkehrten

Der Führer des Bundes der Landwirthe, Herr
v Ploetz veröffentlicht in der Kreuzztg einen längeren Artikel
in welchem er das von agrariſcher Seite vorgeſchlagene Mittel zur
Hebung der Getreidepreiſe nämlich den Ankauf des Getreides
ſeitens der Proviantämter direkt von den Producenten als zu den
kleinen Mitteln gehörig verwirft und kategoriſch Währungs und
Börſenreform ſowie Verſtaatlichung der Getreideeinfuhr als die
einzigen Mittel fordert die der Landwirthſchaft nützen könnten

Der nach Frankreich verzogene Reichstags
abgeordnete Haas hat nun auch über Elſaß Lothringen
ſich geäußert Man meldet der Voſſiſchen darüber aus Paris
vom 26 cr Der Matin bringt heute eine Unterredung mit
dem Metzer Abgeordneten Dr Haas die das Blatt ſich zu guterletzt
aufgeſpart hat um den Eindruck der früheren Unterredungen zu
verwiſchen Haas erklärt er werde ſeinen Reichstagsſitz erſt auf
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Die Here von Folaruh
Original Roman von G Schätzler Peraſini

63 Fortſetzung Nachdruck verboten
Jm übrigen war er ziemlich beſchränkt ein hinterliſtiger

Spitzbube

Für etwas dergleichen hielt ihn ſelbſt der alte Geiſtliche
und ſagte ſpäter noch manchmal von ſeinem Küſter wäre ihm
nur eine einzige gute That bekannt Was dies nun für eine
war wurde nie bekannt

Juſt wußte nach dem Bekenntniß des Burſchen genug Er
reiſte ab ohne den ſchändlichen Betrug der öffentlichen
er eit zu unterbreiten

ohl aber ſagte er dem Menſchen daß wenn er jemals
noch irgend eine Mittheilung an ihn Juſt zu machen hätte
und ſei es auch in ſpäterer Zeit erſt ſo fände er ihn ſtets bei
der Truppe Giovanni Baltazis

Daß Graf Morton niemals mehr nach Jsland kam wußte
Juſt er hätte ſich ſonſt gehütet einen Ort anzugeben der durch
den Willen Annes verborgen bleiben ſollte

Uebrigens behauptete der Küſter gar keine Ahnung mehr
von dem Namen des Brautpaares zu haben welches ſich unter
ſolch ſonderbaren Umſtänden eines Abends trauen ließ

Bei ſich ſelbſt war Juſt von der Wahrheit des Bekennt
niſſes ſonderbarerweiſe nicht ſo ganz überzeugt was er jedoch
ſelbſt Anne verſchwieg
Das Geſtändniß deckte ſich allerdings genau mit den brief

lichen Angaben des Grafen ſelbſt trotzdem war etwas in dem
Weſen des Spitzbuben das zu denken gab

Mit ſolchem Reſultat war Juſt damals zurückgekehrt Er
brachte das eigene Geſtändniß des Betrügers nun mußte Anne
überzeugt ſein

Und dennoch war ſie es nicht
Aber Juſt erfuhr nichts von dieſen ihren Gedanken Anfang ihrer Rache nahte

Die Jahre gingen hin bis Anne den Wunſch zu erkennen
gab nunmehr dorthin zu reiſen wo ihre geheimſten Gedanken
weilten wo ſie die Schmach traf

Sie war bereit Vergeltung zu üben und die Vergangenheit
wieder emporzurütteln

Giovanni Baltazi erfüllte mit Vergnügen den Wunſch der
längſt ſein eigener war

Mit Enthuſiasmus nahm man ſeine glänzende Geſellſchaft
auf Miß Wetta trotz ihrer Jahre der Stern von allen ent
feſſelte nie gehörte Stürme des Jubels

Und als träte mit dem erſten Schritt in die lange ge
miedene Stadt ſogleich auch wieder der Geiſt der Vergangen
heit an die Zurückgekehrten heran traf ſie in den erſten Stunden
eine Nachricht aus Jsland

Es war der Ruf eines Sterbenden welcher nach Juſt Cuff
in der Geſellſchaft Baltazis verlangte

Das war ſchon einige Tage her und ein reines Wunder
daß dieſe Nachricht Juſt doch noch antraf

Was er ahnte ſchien nun einzutreffen
Der Betrüger lag auf dem Sterbebett und konnte nicht

ſcheiden ohne vorher noch eine doppelte Spitzbüberei einzu
geſtehen

So dachte Juſt
Er reiſte ſofort ab und ließ Anne in einer leicht begreif

lichen Aufregung zurück
Mehrere Tage vergingen und die Königin der Nacht er

wartete ihn mit Beben
Sie fühlte daß er ihr etwas brachte was ſie längſt er

hoffte ahnte
Sie mußte auftreten und ſie that es voll Begeiſterung galt

es doch nicht allein ein großes Publikum ſondern vor allen
einen einzigen zu begeiſtern ihm den Sinn zu verwirren

Auch dieſes letztere lang Miß Wetta fühlte daß der
icht nur ihn allein ſollte es

treffen ſondern auch ſeine hochgeborene Gattin welche nur
geringſchätzige Blicke für dieſe Opern Diva die lächerliche
Königin der Nacht hatte

O es ſollte ihr das Lachen vergehen
Jm Vorzimmer erſchollen raſche Tritte
Das Mädchen trat herein
Mr Cuff iſt da

Er ſtand bereits hinter ihr und ſchob ſie beiſeite
Geh befahl Anne dem Mädchen und auf Juſt zueilend

brach ſie in die Worte aus
Endlich Endlich

Juſt befand ſich noch in voller Reiſetoilette
Jch bin ſoeben angekommen ſagte er raſch und ohne

erſt irgendwo abzuſteigen hierher geeilt
Jch danke Dir Juſt Und nun komm erzähle Was

bringſt Du mir
Sie zog ihn anf einen Divan neben ſich nieder noch immer

ſeine Hände in den ihren haltend
Juſt blickte ſie mit bekümmertem Geſicht an

Jch weiß nicht darf ich es eine gute oder eine ſchlechte
Nachricht nennen entgegnete er ſich kurz faſſend

Jener Betrüger er iſt todt
Ja todt
Aber Du trafſt ihn noch am Leben Er konnte noch

ſprechen was er wollte fragte ſie fieberhaft erregt
Ja nickte Juſt Es ſchien als hätte der Tod nur auf

mein Eintreffen gewartet Eine halbe Stunde darauf verſchied
der Küſter von Jsland

Und er ſagte Dir
Es war eine erbärmliche Hütte in welche man mich führte

erwiderte er Auf einem noch elenderen Lager ruhte ein
Menſch mit eingefallenem dürrem Geſicht Der arme Geiſtliche
allein harrte bei ihm aus niemand ſonſt wollte mit dem miß
liebigen Schlucker etwas zu thun haben Jch erkannte ihn ſo
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Belke 2 Mittwoch
ſeinen Wählern als ſeinen Nachfolger empfehlen könne Er leugnet
daß die Elſäſſer und Lothringer die Eroberung anerkannt haben
Sie ſprächen einfach nicht von den vollzogenen Thatſachen weil
man ſie doch nicht ändern könne Das Reichsland ſei nicht
germaniſirt Durch die deutſche Schule der das franzöſiſche Eltern
haus gegenüberſtehe habe man nur erreicht daß das neue Geſchlecht
weder Franzöſiſch noch Deutſch könne Der Lothringer Bauer
leide ſchwer unter den Militärlaſten Während der Schießübungen
müſſe er Tage lang zu Hauſe bleiben und die Ernte auf dem
Halme verderben laſſen Während der Feldübungen ſei er wochen
lang nicht Herr im eigenen Hauſe Die Entſchädigung ſei ganz
unzureichend Wenn es keine franzöſiſchen Bewerber für den
Reichstag mehr geben werde ſo werde das Volk um ſeine Un
zufriedenheit auszudrücken Sozialiſten wählen

Der franzöſiſche General Munier welcher be
hauptet hatte deutſche Offiziere hätten während des letzten Feld
zugs ſich unrechtmäßiger Weiſe fremdes Eigenthum angeeignet iſt
wie amtlicherſeits angeſtellte Ermittelnngen ergeben haben nicht
mehr aktiv Unſeres Erachtens macht man von der Sache viel
zu viel Aufhebens Wenn je ſo ſollte hier das Wort Platz greifen
Keine Antwort iſt auch eine Antwort Die Red Von anderer
Seite wird gemeldet Munier trat 1892 zur Reſerve über er iſt
aber noch zwei Jahre der militäriſchen Jurisdiktion unterſtellt und
müßte einer Berufung vor den Militär Ehrenrath Folge leiſten

Das Staatsminiſterium hat nach der Nat Ztg
beſchloſſen am Sedantage den in Staatsbetrieben beſchäftigten
Arbeitern welche am Feldzug theilgenommen den ganzen Tag
und den übrigen Arbeitern am Nachmittag von 4 Uhr ab unter
Zahlung des vollen Lohnes freizugeben

Die ſozialdemokratiſchen Wahlvereine veran
ſtalten zum 2 September 6 Verſammlungen in denen gegen den

Sedanrummel proteſtirt werden ſoll Unter den Rednern befinden
ſich Bebel Liebknecht und Auer

Betreffs der Meldung über Hitzſchläge beim
Gardekorps verbreitet das Wolff ſche Bureau das Folgende
Einer alarmirenden Blätternachricht gegenüber wird authentiſch
feſtgeſtellt daß bei dein geſammten Gardekorps in den letzten heißen
Tagen nur vier Fälle von Hitzſchlag vorgekommen ſind von denen
keiner tödtlich verlaufen iſt ſämmtliche Kranke befinden ſich auf
dem Wege der Beſſerung Am 22 d Mts iſt allerdings eine
größere Anzahl von Erſchöpfungsfällen vorgekommen jedoch waren
dieſelben nur gewöhnlicher Natur und gefahrlos

Breslau 26 Auguſt Die hieſige Stadtverordneten
verſammlung bewilligte 15000 Mark zur Vertheilung am
Sedantage an bedürftige Veteranen aus den Jahren 1864
1866 und 187071

Mainz 26 Auguſt Dem Vernehmen nach verlieh der
Kaiſer dem kommandirenden General des XI Armee Korps
General v Wittich das Großkreuz des Rothen Adlerordens
dem Gouverneur von Mainz General v Holleben den Rothen
Adlerorden 1 Klaſſe mit Eichenlaub und Schwertern am Ringe
dem Kommandeur der 41 Jnfanterie Brigade Generalmajor
v Bardeleben den Rothen Adlerorden 2 Klaſſe dem Kom
mandeur der 42 Jnfanterie Brigade Generalmajor Freiherrn
v Meerſcheidſt Hülleſem den Stern zum Kronenorden dem
Kommandanten von Mainz Oberſt Volk und dem Kommandeur
der 21 Kavallerie Brigade Oberſt v Papen den Kronenorden
2 Klaſſe

München 26 Auguſt Heute Nachmittag 5 Uhr fand die
erſte öffentliche Generalverſammlung des Katholikentags unter
großer Betheiligung ſtatt Der Präſident des Katholikentages
Juſtizrath Müller Koblenz begrüßte die Verſammlung und legte
als Ziele des Katholikentages dar Die Abwehr aller Angriffe
und Gefahren Eintreten für Freiheit der Kirche des Papſtes und
aller katholiſchen Orden Wir fordern Niemand heraus fürchten
aber auch Niemand Lebhafter Beifall Hierauf wies der Erz
biſchof von München von Thoma auf die ernſten Fragen hin
deren Berathung hier im Geiſte der Liebe erfolgen möchte und
flehte auf die Verſammlung den Segen Gottes herab Nuntins
Dr Ajuti ſegnete die Verſammlung als Vertreter des Papſtes
Weiter ſprach Erzbiſchof Schork von Bamberg Jm weiteren
Verlaufe der Verſammlung ſprachen Dr Porſch Breslau über
religiöſe Orden Stadtpfarrer Huhn über Chriſtenthum und
Atheismus Beide Vorträge fanden lebhaften Beifall Die Ver
ſammlung ſchloß gegen 7 Uhr Unter den dem Katholiken
tage unterbreiteten Anträgen befindet ſich ein ſolcher von Freiherrn
von Hertling und Graf Preiſing betreffend die Nothwendig
keit der Wiederherſtellung der Territorialität und der
Selbſtändigkeit des heiligen Stuhles Jn einem weiteren
Antrage wird gegen die Feier des 25 Jahrestages der Ein
nahme Roms Proteſt erhoben

OeſterreichUngarn
Wien 26 Auguſt Nach Privatmeldungen aus Bozen iſt

der Zuſtand des Erzherzogs Franz Ferdinand ſehr
ernſt Wie die Wiener Abendpoſt meldet kam in Tar
nopol am 23 d Mts eine choleraveadächtige Erkrankung vor

gleich er mich ebenfalls es war der Küſter Der Geiſtliche
erhob ſich nachdem ich ihm geſagt weshalb ich kam Mir
hat er gebeichtet ſagte er nun verlangt er nach Jhnen
Jch laſſe Sie allein mit ihm

Jhr habt mich betrogen ſagte ich geradezu denn ich
fühlte daß hier nicht mehr viel Zeit blieb zum Sprechen

Betrogen ja nickte er Euch und noch früher einen
anderen

Den Grafen rief Anne und es lief wie Flammen über
ihr Geſicht Verwundert und beinahe mißtrauiſch blickte ſie
Juſt an

Ja den Grafen Morton ſagte er Du biſt in Wahr
heit und rechtmäßig Gräfin von Lolaruh

Ein erlöſender erſchütternder Aufſchrei kam von Annes
Lippen

Sie ergriff Juſt an beiden Schultern wie ein heißer Strom
drang der Athem aus ihrem Mund

Wahr wahr Jſt es wirklich wahr Juſt
es mir

Jch ſchwöre

Schwöre

Mir that s ein Sterbender ſagte Juſt
Finſter

O meine Ehre Jch habe ſie wieder ſchluchzte die
Sängerin Unſchuldig ertrug ich alle Schmach Und meine
Mutter Sie mußte mich verdammen als eine Schuldige
Ach Juſt mir iſt als wäre in dieſem Augenblick ein Felſen
von meiner Bruſt gerollt Jch möchte es hinausſchreien in
alle Welt

Gräfin von Lolaruh murmelte Juſt
fragend an

Anne wie oft fragte ich Dich Wann wirſt Du meinWeib Du biſt ja doch ſt langem mein zweites Jch Als

Dann ſah er ſie

Antwort hörte ich immer Nur wenn mir ein Wunder meine
Ehre gäbe nicht eher Aber das wird nie kommen und eine
Verlorene Gefallene ſollſt Du nicht für all die Treue erhalten

General
4 hgeben wenn er einen geeigneten Mann gefunden habe den er Die bakteriologiſche Unterſuchung ergab Cholera asiatica

ſeitdem ſind in Tarnopol zwei weitere Choleragerkrankungen vor
gekommen Alle Vorkehrungen gegen eine Weiterverbreitung derKrankheit ſind getroffen Ein upitender Amtsarzt wurde nach

Tarnopol entſendet

Orient
Sofig 26 Auguſt Fürſt Ferdinand wird auf Anrathen

des Miniſteriums eine Reiſe nach allen Städten Bulgariens und
zwar inkognito demnächſt antreten Vorläufig iſt er in Euxino
grod wie es offiziell heißt zu längerem Aufenthalte eingetroffen Noch
vor dem Zuſammentritt der Sobrauje finden partielle Aenderungen
im Kabinet ſtatt Stoilow wird das Portefeuille des Jnnern
abgeben und das der Jnſtiz übernehmen Für das Jnnere ſoll
ein als energiſch bekannter Präfekt in Ausſicht genommen ſein
Das Journol Mir veröffentlicht ein Telegramm des Mufti von
Plewna an die Regierung in welchem die Berichte der aus
wärtigen Preſſe betreffs der ſchlechten Lage der muſelmaniſchen
Bevölkerung in Bulgarien zurückgewieſen werden Der
Mufti bedauert daß derartige Lügen verbreitet würden und betont
daß zwiſchen den Bulgaren und den Türken volles Einvernehmen
herrſche und daß die Türken jetzt mehr Freiheit genöſſen als
während der türkiſchen Herrſchaft

Zum Attentat anf Rothſchild
Halle 27 Auguſt

Neuere Nachrichten von Belang hauptſächlich über den oder
die Urheber des Attentats liegen bis zur Stunde nicht vor man
bleibt daher bis auf Weiteres auf Vermuthungen angewieſen
Einem Pariſer Berichte des Frankf Gen Anz entnehmen wir
das Folgende Der Beamte welcher den Brief öffnete Jodkow itz
iſt mit einigen leichten Brandwunden davon gekommen Allerdings
iſt das weſentlich einem glücklichen Zufall zuzuſchreiben Der Be
treffende bedient ſich beim Leſen eines Klemmers Seine Kurz
ſichtigkeit rettete ihm ſein Augenlicht denn ohne den ſchützenden
Zwicker hätte er ſicher das rechte Auge verloren Noch ſchlimmer
t es dem Baron Rothſchild gehen können wenn dieſem der

etreffende Brief perſönlich zugeſtellt worden wäre Der große
Börſenfürſt hat bekanntlich vor Jahresfriſt das rechte Auge auf
der Jagd eingebüßt Er bringt den Gegenſtand ſeiner Lektüre
nahe unter das linke Auge er wäre alſo wenn er ſelbſt den Brief
geöffnet hätte höchſt wahrſcheinlich erblindet Wie man ſich vor
zuſtellen vermag ſind von dieſem Brief nur noch wenige winzige
Papierfetzen vorhanden aus denen ſich über den Urſprung deſſelben
kaum etwas feſtſtellen laſſen dürfte Die Behörde iſt diesbezüglich
auf die Angaben angewieſen welche der verletzte Beamte der Firma
ſowie der Pförtner des Rothſchild ſchen Privat Hotels in der
Rue SaintFlorentin machen konnten Der Letztere erinnert ſich
nur das Schreiben unter verſchiedenen anderen bei der erſten
Briefbeſtellung aus der Hand des Poſtboten empfangen und im
Laufe des Vormittags an die in der Rue Lafitte inſtallirte Privat
kanzlei des Barons geſandt zu haben Für dieſen Botendienſt iſt
ein beſonderer Vertranensmann angeſtellt denn Rothſchild hat die
Gewohnheit auch die mit dem Vermerk perſönlich verſehenen
und an ſeine Privatadreſſe gerichteten Zuſchriften ſoweit ihm nicht
auf den erſten Anblick des Umſchlages der Abſender bekannt und
befreundet erſcheint von ſeinen verſchiedenen Sekretären erbrechen
zu laſſen Er empfängt täglich Hunderte von Bittſchriften und
Bettelbriefen ebenſo regelmäßig eine Anzahl von Schmäh und
Drohepiſteln mit deren Prüfung der ſehr pünktlich und
eifrig arbeitende Finanzmann nicht ſeine Zeit verlieren
mag Nur wenn die Schmähnngen witzig die Drohungen
anſcheinend ernſthaft ſind werden ſie ihm zur Prüfung
mitgetheilt um bald nachher die bereits höchſt umfangreiche Samm
lung ſolcher anonymen Schriftproben zu vermehren die der be
nachbarte Polizeikommiſſar aufbewahrt Die einfachen Bittgeſuche
gehen an den Hausalmoſenier der noch im Laufe des Tages
Nachforſchungen anſtellen läßt und im Falle wirklicher Bedürftig
keit und Würdigkeit regelmäßig Hilfe gewährt Andere Vertrauens
perſonen erledigen die Zuſchriften die ſich auf Geſchäftsvorſchläge
auf die Ausbeutung von Erfindungen auf die Erwerbung von
Kunſtobjekten und unzählige andere Gegenſtände oder Vorwände
der Korreſpondenz beziehen denn im Hauſe Rothſchild wird grund
ſätzlich jeder ernſthafte und anſtändig formulirte Brief einerlei
welchen Jnhaltes binnen 24 Stunden beantwortet Was die reine
re betrifft ſo geht dieſelbe während der kurzen
Sommerferien die der Baron ſich gönnt vollſtändig durch die
Hände Jodkowitz eines früher in Metz anſäſſigen Avoué der
nach dem Kriege für Frankreich optirt und ſeit 1871 im Hauſe
Rothſchild angeſtellt iſt Er bekleidet gegenwärtig einen der
höchſten Vertrauenspoſten denn er iſt Generalſekretär der Roth
ſchild ſchen Güterverwaltung Bei der Abreiſe nach Trouville
beauftragte ihn Rothſchild mit der Prüfung der vertraulichenKorreſpondenz und wies ihn an diejenigen Priwatbriefe die un

verkennbar von Freunden herrührten uneröffnet nachzuſenden die
zweifelhaften dagegen vorerſt zu prüfen Jn dieſe letztere Kategorie
fiel der ominöſe Attentatsbrief Derſelbe trug allerdings in

Es war eine hartnäckige fixe Jdee Jch mußte mich damit
begnügen weil ich unmöglich fern von Dir leben konnte Nun
iſt der Tag da wo Du die Ehre wieder haſt Jſt es nicht ſo

Ja armer Juſt antwortete ſie Aber da Graf Morton
lebt ſo biſt Dn mir zum zweiten Mal verloren

Das iſt s was ich ſagen wollte Soll ich noch einmalauf das Eintreffen eines Wunders warten Es wird keines

mehr erſcheinen

Nein aber die Vergeltung kommt rief ſie hoch vor ihm
emporgerichtet Eine Vergeltung für Dich und michWas könnte ſie mir nützen indem ich Dich auf immer

verliere
Mit kurzen Worten berichtete er wie Graf Morton der

betrügen wollte ſelbſt betrogen ward
Der ſpitzbübiſche Küſter hatte ſich dem Diener des Grafen

wohl verpflichtet alles zu thun was dieſer verlangte nahm
auch das Geldgeſchenk an doch empfand er vielleicht zum
erſten Mal eine Art Scheu ſolch ſchändlichen Betrug aus
zuführen

Die Trauung ſollte in aller Heimlichkeit am Abend geſchehen
Nach kurzem Kampf nahm er die Hälfte des Geldes ging

zu dem alten Geiſtlichen und entdeckte ihm alles Dabei hatte
er jedoch einen beſonderen Plan

Der vornehme Herr erkannte ihn nicht ſelbſt dem Diener
ſollte es in der dunklen Kirche ſchwer fallen

Statt ſeiner verrichtete einfach der geweihte Prieſter die
Ceremonie

Dieſer war ein armer einfach denkender Menſch Das
Geld that ihm wohl zudem verhinderte er eine fürchterliche
Sünde vollbrachte ein gutes Werk indem er die Beiden rechts
kräftig verband und einſegnete

Ein Weigern konnte bei ſolch reichem Herrn von den nach
theiligſten Folgen ſeinß ß Fortſetzung folgt

nnd den Saalkreis Nr 202
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mit dem Vermerk perſönlich und im Fall der Abweſenheit
nachzuſenden aber die ungewöhnliche Schwere des Briefes der
für dreifaches Gewicht frankirt war berechtigte ohne Weiteres

diezierlicher

zu der Annahme daß es ſich nicht um eine freundſchaftliche
Mittheilung rein perſönlichen Charakters handle Jmmerhin

war Jodkowitz im Zweifel als ihm der Brief gegen 11 Uhr
Vormittags in der Rue Saint Florentin zugeſtellt wurde Er legteihn unter einen Briefbeſchwerer auf ſein i und ging frühſtücken

Als er um 2 Uhr Nachmittags in Geſellſchaft zweier anderer
Vertrauensbeamten des Hauſes wieder in ſein Arbeitszimmer trat
fiel der Brief ſeinen Begleitern in s Auge und der Bureau Chef
Nolandre fragte ihn was mit dem Billet zu thun ſei Jodkowitz
wog daſſelbe in der Hand und ſagte Es iſt unnöthig daß wir
es nach Trouville ſenden Augenſcheinlich enthält das Couvert
Einladungskarten zu Concert oder Wettrennen Damit nahm er
ein Papiermeſſer und begann den Umſchlag zu ſprengen Das
Meſſer ſtieß auf Widerſtand vermuthlich von einer im Jnnern
des Briefes verborgenen Schnur herrührend Ein ſtärkerer Ruck
ſollte dieſe Schnur zerreißen und verurſachte eine Exploſion
Dieſelbe war nur mit dem ſchwachen Geräuſch eines Piſtolenſchuſſes
verbunden richtete auch keinen materiellen Schaden an Keine
Fenſterſcheibe zerſprang kein Möbel wurde vom Platz gerückt
Nur Jodkowitz ſelber wurde mehr vom Schrecken als vom Luftdruck
zu Boden geſchleudert Als die Zeugen des Vorfalles und das
zahlreich aus den Nebenzimmern herbeieilende Perſonal ihn auf
richteten und auf ein Sopha transportirten zeigten ſich Geſicht
und ſeine beiden Hände durch Brandwunden verletzt und mit Blut
überſtrömt Drei Finger der rechten Hand waren aus den
Gelenken geriſſen die Fingernägel vollſtändig verbrannt die Stirn
mit kleinen Löchern bedeckt die Hornhaut des rechten Auges
ein wenig verſengt Man fürchtete anfangs dieſes Auge ſei
verloren aber eine noch im Laufe des Abends vollzogene Operation
entfernte die in s Auge gedrungenen Cartontheilchen ſo daß die
Aerzte die baldige verbürgen zu können glauben

Ferner liegt noch folgendes Telegramm vor
Paris 25 Auguſt Jn Vie ſur Cère Departement Cantal

wurde ein ehemaliger Lehrer Namens Bort als verdächtig ver
haftet und zwar auf Grund der telegraphiſch hier eingetroffenen
Denunciation eines dortigen Poſtbeamten wonach Bort einen
Brief wie den näher beſchriebenen an einen Freund in Paris ab
geſchickt habe Der Chemiker Girard hält gegenüber dieſer An
gabe wie gegenüber allen Kombinationen die eine poſtamtliche
Manipulation zur Vorausſetzung haben ſeine Meinung anfrecht
daß dieſer Brief an Rothſchild mit gebrauchten Marken ver
ſehen und auf irgend eine Weiſe in Rothſchild s Poſtfach ein
geſchmuggelt worden ſei denn der Attentäter der es auf Roth
ſchild perſönlich abgeſehen hatte mußte trotz aller angewendeten
Vorſicht denken daß der Poſtſtempel eine Exploſion bewirken
könnte Es wurden bereits 30 Anarchiſten verhaftet aber
bald wieder freigegeben Rothſchild iſt in Paris angekommen und
beſuchte Jodkowitz in deſſen Privatwohnung Jodkowitz wurden
Papierſplitter aus dem rechten Auge gezogen und zwar von dem
ſelben Doktor Panas welcher ſeinerzeit Rothſchild nach deſſen
Jagdunfall operirte

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangade geſtattet

S Halle 27 Auguſt 1895Der Augnſt geht ſeinem Ende entgegen und mit ihm die
volle Sommerluſt Der September iſt noch immer ein ſehr höflicher Herr
viel ſanfter und liebenswürdiger und meiſt beſtändiger als der hitzige
leidenſchaftliche Auguſt Viele erfahrene Leute gehen deshalb auch erſt im
September auf Reiſen weil das Wetter ſchöner und beſtändiger die Luft
kühler und klarer und die Hotelpreiſe allerorten niedriger ſind Aber der
September bringt uns doch den Herbſt und der Sommer iſt zu Ende Da
gilt es jetzt die rinnende Zeit und Sommerluft noch einmal mit voller
Luſt zu ſchöpfen und des Genuſſes froh zu ſchlürfen und zu trinken mit
ſorgloſem Behagen Die meiſten Blumen ſind verblüht die Vierfüßler
des Waldes beginnen ſchon das leichte Sommerkleid abzulegen um es
ſpäter mit dem dicken warmen Winterpelze zu vertauſchen Die gefiederten
Sänger in den Wipfeln folgen ihrem Beiſpiel und rüſten ſich für die nahe
bevorſtehende Wiederkehr der großen Wanderſchaft nach dem Süden ſchon
jetzt durch tägliche mit Gewiſſenhaftigkeit ausgeführte Freiübungen An
den Geſtaden ferner Meere an den Ufern heiliger Ströme wo die Lotos
blume blüht und die breiten Sykomoren rauſchen da wiſſen ſie ein ver
borgenes Plätzchen wo ſie Ruhe friedliches Glück finden werden

Eiſenbahn Vor 30 Jahren am 1 September 1865 wurde die
Strecke der Halle Kaſſeler Bahn von hier bis Eisleben die
zur Benutzung fertig geſtellt worden war dem öffentlichen Verkehre über
geben

National Theater Die Direktion meldet Von dem Beſtreben
beſeelt nur Gutes zu bringen ſind unſerm Publikum der Neuheiten viele
geboten und eine der erwartungsvollſten iſt die heutige Novität die unter
dem yielverſprechenden Titel Der große Meiſter Komödie in
4 Akten von Felix Adler zum Benefiz für Herrn Kleinſchmidt in Scene
geht Am Mittwoch findet eine Wiederholung der mit großem Lacherfolg
gegebenen Poſſe Luftſchlöſſer ſtatt

Jagd Geſtern hat bei ſchönſtem nicht zulangerſehnte Hühnerjagd begonnen und unſere Ferren Nimrode ſteuerten

ſchon am Morgen in voller Ausrüſtung ihren Jagdgründen zu Nach
dem Ausſpruche von Landwirthen unſerer Umgegend giebt es in den
benachbarten Fluren viel Hühner doch ſind noch zahlreiche kleine daruunter
die der verſtändige Jäger in den erſten Wochen zu ſchonen weiß Der
Durchſchnittspreis filr Rebhühner ſtellt ſich vorläufig auf 1 Mark

TiſchlerJnnung Am Sonnabend feierte die hieſige Tiſchler
Jnnung in Freybergs Garten ihr 42 Stiftungsfeſt durch Concert
Geſangsvorträge und Ball Jn ſeiner Begrüßungs Anſprache führte Herr
Obermeiſter Schondorf u a aus wie vor 42 Jahren 1852 im alten
Rathskeller ſich 70 Meiſter an der Gründung betheiligten von denen heutenur noch einer das Ehrenmitglied Herr Vogler in ihrer Mitte weile

und mit ſeinen 84 Jahren wie ein Jüngling noch faſt keinen da ver
fehlt während all den andern längſt das letzte Haus gezimmert ſei Welche
Wandlungen ſeitdem auch die Jnnung durchlebt habe wurde näher aus
geſührt Zuletzt 1869 ſchnitt der Geiſt der Zeit mit ſeiner Schrotſäge an
ihrem Holz herum Wer früher Arbeit brauchte beſtellte ſie rechtzeitig
heute gehe man 3 Tage vor der Hochzeit ins Möbelgeſchäft Der Geld
beutel klopfte an die Hobelbänke und nach 1869 hieß es Wer arbeiten
will komme zu uns wir ſind die v der Zeit Simpelei iſt Hand
werksſtolz und Ehre Der Bauſchwindel wieder im letzten Jahrzehnt holte
die Erbthaler und Spaargroſchen den betrogenen Meiſtern aus der Taſchedas Submiſſionsunweſen Linhte und wenn jetzt die Regierung wohlwollend

neue Ordnung ſchaffen will ſo helfe Gott daß es auch der Jnnung zum
Segen gereichen möge

J Verſammlungen Der Verband deutſcher Steinmetz Ge
ſchäfte hält vom 22 bis 24 September ſeine diesjährige Verſammlung
im Rathskeller Reſtaurant hierſelbſt ab Dort findet auch am 8 September
eine am einſt der Gerichtsvollzieher des Regierungsbezirks
Merſeburg ſtatt

warmem Wetter die

c Der Halleſche Pfarrer Verein hielt geſtern in der Saalſchloß
brauerei eine geſellige Zuſammenkunft ab zu welcher ſich zahlreiche Mit
glieder nebſt ihren Angehörigen eingefunden hatten Herr Paſtor Hari
hauſen aus Naundorf hatte aus der Viertel Jahrhundertsfeier der
großen Kämpfe um Metz den Anlaß genommen den Erſchienenen auf
Grund ſeiner eigenen Kriegserlebniſſe intereſſante Schilderungen aus dm
z und Treiben unſeres deutſchen Heeres auf franzöſiſchem Boden
zu bieten

K 7 Verein Dase5 eſtern im Wintergarten vonden vereiniglen Cabellen der 15 JulauterieBrigade ausge rte Concert
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Mittwoch

wegen der überaus tüchtigen Durchführung des mit gutem Geſchmack zu
ſammengeſtellten Programms lebhaften Beifall Bei günſtigem Wetter
wird am Mittwoch über acht Tage nochmals für den Verein im Winter

rten ein Monſtre Concert mit n Sommerreigen und
war zum Benefiz ſür die Muſik bei 30 Pfg Eintrittsgeld für die Perſon

veranſtaltet worden Sollte ſich jedoch das Wetter an dem erwähnten
Tag nicht mehr zum Concert im Garten eignen ſo würde das geſtrige
den Abſchluß der Concerte des Vereins in der diesjährigen Sommer
Saiſon gebildet haben

Wettfahren Am Sonntag Nachmittag hielt der hieſige Touren
klub Wanderer auf der Berliner Straße Hohenthurm Landsberg
ein Radwettfahren ab Bei dem Erſtfahren erhielt Herr Wicht den
erſten Preis Herr Birkenſtock einen Troſtpreis Beim Klubmeiſter
ſchaftsfahren erhielten die Herren Rehwald den erſten O Oehl
fchläger den zweiten Teudeloff den Troſtpreis Der erſte Preis
beim Landſturmfahren fiel Herrn Ernſt Käppel dem Klub Vorſitzenden zu

z Zur Warnung Wie vorſichtig man beim Verlöſchen von
Petroleumlampen verfahren muß lehrt wieder einmal ein uns heute
mitgetheilter Fall Die 20 Jahre alte Tochter des Gaſtwirths Hauke
Magdeburgerſtraße 8 wohnhaft verſuchte heute Morgen um Mitternachtin der Küche eine Petroleumlampe in der bekannten Weiſe auszublaſen

in demſelben Augenblicke ſchlug die Flamme in den gefüllten Oelbehälter
an der Lampe und brachte denſelben zur Exploſion Ein Theil der
brennenden Maſſe traf das Mädchen deſſen Kleider ſofort r
Einer brennenden Säule ch ſtand das Mädchen in der Küche vergeblich
bemüht ſich die brennenden Kleidungsſtücke vom Körper zu ſtreifen Erſt
dem Vater der Aermſten und einigen noch anweſenden Gäſten gelang es
die Flammen durch Ueberwerfen von ſchnell herabgezogenen Fenſtergardinen
zu erſticken Das Mädchen hat mehrfache nicht unerhebliche Brandwunden
am linken Arme ſowie im Geſicht am Halſe und an der Bruſt erhitten
während der Vater deſſelben an der linken Hand etwas verbrannt war
Beide wurden nach der Klinik gebracht

r Selbſtmord Vorgeſtern Mittag hat ſich der 14 jährige Hand
lungslehrling Max Schönemann in Giebichenſtein in der Werkſtatt
ſeines Vaters des Schuhmachermeiſters Otto Sch durch Erhängen
entleibt Ei hatte ſich gegen Mittag zwecks Waſchens in die Werfſtatt
begeben Da er trotz mehrmaligen Rufens zum Mittageſſen nicht erſchien
öffnete der Vater gewaltſam die Thür und fand ſeinen Sohn am Thür
pfoſten hängend als Leiche vor Die ſofort angeſtellten Wiederbelebungs
verſuche waren erfolglos wie auch der ſogleich herbeigerufene Arzt nur
den bereits eingetretenen Tod feſtſtellen konnte Nach Angabe des Vaters
hat der Verſtorbene im Kindesalter an Gehirnentzündung gelitten und ſich
ſeit einiger Zeit ſchwermüthig gezeigt ſo daß er nur in einem ſolchen
Anfalle die unſelige That begangen haben kann

Blitzſchlag Während des am Sonnabend Nachmittag über unſerer
Stadt niedergegangenen heftigen Gewitters ſchlug der Blitz auch in das
dem Juwelier H Walter gehörige Grundſtück Scharrnſtraße 6 jedoch
glücklicher Weiſe als kalter Schlag ohne zu zünden nur der telephoniſche
Anſchluß wurde hierbei unbrauchbar gemacht

Sterbefälle Es ſtarben in Halle vom 18 bis 24 Auguſt an
Schwäche 5 Jarehee 2 chron Darmentzündung 1 Alterſchwäche 1
Krämpfen 7 Zuckerkrankheit 1 Nierenleiden 3 Darmkatarrh 5 tub
Hirnhautentzündung 2 Diarrhoe 1 Maſtdarmkrebs 1 Magen u Darm
entzündung 1 Brechdurchfall 5 Luftröhrenkatarrh 1 Nieren u Lungen
euntzündug 2 Krebs 1 Herzlähmung 1 chron Herzmuskelentzündung 1
Rückenmarksentzündung 1 Abzehrung 1 Lungenſchwindſucht 3 Bronchial
katarrh 1 Darmtuberkulofe 1 Gelbſucht 1 Lähmung 1 Verkalkung der
Blutgefäße 1 Summa 51 Fälle darunter 6 in hieſigen Krankenhäuſern
verſtorbene Ortsfremde

Aus dem LFeſerhreiſe
Hüer die unter dieſer Rubrik erſcheinenden Nachri
nimmt die Nedaktion dem Publikum gegenüber

antwortung
Die Steuerhebung in Halle und ihre Abfertigung

Seit Jahren nun ſchon werden ſehr berechtigte Klagen laut daß unſere
Steuerkaſſe nicht mehr in der Lage ſei den großen Verkehr zu be
wältigen und mit ziemlich lauter Stimme wird Abhilfe dieſes Uebelſtandes
efordert Der Magiſtrat erklärt daß ſich eine Vergrößerung der jetzigen
äume nicht vornehmen laſſe und eine Verlegung derſelben gleichfalls

nicht rathſam erſcheine weil ſie doch in unmittelbarer Nähe der Stadt
Haupttaſſe liegen müßten Das ſoll nicht beſtritten werden Die jetzige
Lage der Kaſſe iſt eine günſtige und eine bauliche Erweiterung nicht gut
möglich Das würde aber auch gar nicht nöthig ſein wenn man nur mit
einer Einrichtung brechen wollte die doch gar zu veraltet iſt und die
vielleicht in eine Zeit paßte wo Halle kaum den dritten Theil Steuer
zahler hatte die aber bei dem heutigen großen Verkehr geradezu die
Umſtändlichkeit ſelbſt iſt Es iſt dies die Uebertragung der
einzelnen r in die Hebeliſten mitten imken Verkehr tieſe Arbeit muß heraus aus der Hebe

elle
Die Stadt iſt in 4 Hebebezirke eingetheilt mit 2 Hebeſtellen Das

Letztere ſind die 2 Lokale mit je einem Rendanten getrennt für rothe und
weiße Zettel Ehe nun der Steuerzahler ſein Geld an den betreffenden
Rendanten loswerden kann hat jetzt der Beamte für den betreffenden

ebebezirk die Stenerzettel zu empfangen und zu quittiren muß dann die
teuerzahlung einzeln in die betreffenden Hebeliſten übertragen und hat

auch noch jede eingetretene Veränderung auf den Zetteln zu verzeichnen
Dann erſt bekommt der Journalführer die Zettel um ſie in ſein Kaſſe
Journal einzutragen Wenn auch das geſchehen iſt dann erhält ſie der
Rendant und wenn auch der die Zahlung in ſein Kaſſe Buch eingetragen
hat daun tritt allerdings der ergreifende und ſo lange erſehnte Moment
ein der Rendant ruft den Namen und zeigt ſich bereit Gelder in
Empfang zu nehmen

Als in einer früheren öffentlichen StadtverordnetenSitzung darauf auf
merkſam gemacht wurde daß die Arbeit der Uebertragungen in die Hebe
liſten bei der Steuerhebeſtelle wegfallen müßte weil ſie den Verkehr und
die Abfertigung zu ſehr aufhalte wurde wohl von dem Herrn Decernenten
erwidert daß dies nicht ginge denn ſie bilde ja die Kontrolle Nein
nun und nimmer können die Zahlen der Hebeliſten die Kontrolle für die
Hebeſtelle alſo für die Kaſſe ſein für dieſe bildet nur das KaſſeJournal
einzig und allein die Kontrolle Allerdings iſt die Uebertragung in die
Hebeliſten nothwendig und muß geſchehen aber nicht in der Zeit des Ver
kehrs ſelbſt Für dieſe Arbeit iſt ein beſonderes Bureau Buchhalterei
der Steuererhebung einzurichten und dieſe kaun abſeits von der
jetzigen Steuerkaſſe liegen Jn dieſer Buchhalterei geſchehen die Ueber
tragungen Neuausfertigung von Zetteln und alle ſonſtigen Arbeiten die
auf die Steuererhebung Bezug haben mit Ausnahme der Kaſſe Geſchäfte
Dieſe wekden nur in dem jetzigen Lokale das dadurch reines Kaſſe Lokal
wird erledigt Man wird vielleicht von der Seite die ſich in das noch
jetzt geübte veraltete Verfahren zu ſehr eingelebt hat erwidern Ja es
geſchehen aber im Laufe des Jahres ſo viel Veränderungen die ſich doch
nur aus den Hebeliſten erſehen laſſen und deshalb müſſen dieſelben bei
der Kaſſe ſein Dieſen Herren iſt zu ſagen daß die Stelle wo die Steuer
bezahlt wird ja doch nur die reine Kaſſe Stelle ſein ſoll dieſe nimmt nur
die Gelder in der Höhe an wie ſie der präſentirte Steuerzettel zeigtWar ein neuer Zettel nöthig ſo hatte dieſen die Buchhalterei dem V

treffenden zuzuſtellen denn das iſt doch im großen Alltagsleben ſo Sitte
daß man jemanden erſt wiſſen läßt was der zu zahlen hat von dem man
Zahlung verlangt Jch will hierbei auch gleich für die Herren vom Fach
bemerken daß eventuelle Bedenken bei Erhebung des Schulgeldes ſich leicht
beſeitigen laſſen

Beſondere Beamte ſind für die Buchhalterei nicht anzuſtellen denn
das machen die jetzigen Kapren Hebeliſtenführer die dann ihre Arbeiten
auch mit viel größerer Ruhe und Genauigkeit erledigen können als es
jetzt mitten im großen Verkehr möglich iſt Es werden dann auch die
Hebeliſten ſür das nächſte Jahr ſo eingerichtet werden können daß ſie in
ihren einzelnen Theilen ſofort die Kontrolle für die Soll und Jſt Erhebung
der einzelnen Steuern ergeben und ſo dazu beitragen daß am Jahres
ſchluß die Endſumme des Journals plus der Reſte die gleichen Summen
der HebeliſtenSolls zeigen müſſen was wieder für die Kalkulatur weſent
liche Erleichterung ſchafft Doch iſt das mehr Sache der inneren Ein
achuns hat für die Allgemeinheit weniger Intereſſe und würde es hier
z weit führen des Näheren darauf einzugehen Die Bücher aber ſo zu

hren würde beſondere Spezialiſten nicht verlangen
Um nun die Uebertragungen in die Hebeliſten in dem von der Steuererhebung getrennt liegenden Lolale vornehmen laſſen zu können iſt es

zeig das Journal das die Kontrolle für die Kaſſe bildet mit
den beſonderen Ünterabtheilungen wie es ja heute ſchon geführt wird in

ten über
eine Ver

einzelnen Tagesbogen führen zu laſſen Dieſe Bogen kommen dann den

Seueral Anzeiger für Halle und den Saalkreis
eines ſehr regen Beſuches erfreuen und fand bei den Hörern nächſten Tag nach der Buchhalterei wo die Uebertragung in die Hebeliſten

geſchieht und werden ſpäter gebunden
Es würde im Jntereſſe der Allgemeinheit ſehr zu begrüßen ſein wenn

der Magiſtrat dieſe Vorſchläge einer eingehenden Prüfung unterziehen
würde von denen ich glaube daß ſie wenn man die jetzt beſtehenden
4 Hebebezirke in ihren Zahlungsterminen noch auf das Vierteljahr ver
theilt die jetzt beſtehenden Uebelſtände beſeitigen werden und die Mehr
ausgabe für Steuererheber für die Stadt erſparen laſſen

ei dieſer e möchte ich aber noch einer Frage näher treten
von deren eingehender Prüfung ich mir gleichfalls im Intereſſe des Ver
kehrs bei der Steuererhebung viel verſpreche Es iſt dies die Einziehung
der PrämienGelder für die Städte Feuer Societät und auch der Kirchen
ſteuer durch unſere Beamten und zwar gleichzeitig mit den wirklichen
kommunalen Stenern Dadurch wird ganz beſonders die Abfertigung
aufgehalten Die Societät iſt nach meiner Auffaſſung nichts weiter als
jede andere Privatgeſellſchaft eine Genoſſenſchaft nach dem Prinzip der
Gegenſeitigkeit hat ihren bezahlten Herrn General Direktor und ihre Herren
Vertreter nur mit dem ausgeſuchten Titel Kommiſſarien Jede andere
Geſellſchaft läßt ihre Prämien durch ihre Vertreter einziehen und zahlt
dafür eine JnkaſſoProviſion wohl bis zu 15 Die Societät zahlt wohl
nur 29 in Summa augenblicklich mehrere tauſend Mark und zwar an
den betreffenden Rendanten direkt trotzdem derſelbe die Einziehung in der
Bureauzeit ausführt für die er ja doch ſchon ſein Gehalt erhält Letzteres
iſt ein Zuſtand der entſchieden nicht zu billigen iſt Denn man kann ſich
der Auffaſſung nicht verſchließen daß die Stadt keine Verpflichtung hat
für die Societät die Prämien und ſo billig einzuziehen und daß die fernere
Einziehung im Jntereſſe der ſchnelleren Abfertigung ganz abgelehnt oderauf eine Seit verlegt wird wo der Andrang nicht ſo groß iſt ſo müßte

doch wenigſtens die Vergütung des Jnkaſſos der Stadtkaſſe zufließen
Ebenſo dürfte in Erwägung zu ziehen ſein ob vielleicht die Zahlung der
Kirchenſteuer an die betreffenden Küſtereien zu verweiſen oder auf eine
andere Zeit nicht mit den kommunalen Steuern zuſammen zu ver

legen ſei WAns der Umgebung
Mücheln 26 Auguſt Blitzſchlag, Vorgeſtern Abend zogen

einige ſehr ſchwere Gewitter über unſeren Ort Ein Blitzſtrahl fuhr in
die Scheune und den Kuhſtall des Landwirths Hündorf in Crumpa
zündete zwar nicht tödtete aber zwei Ochſen und drei Färſen

Eisleben 26 Auguſt Zur Lage Eine außerordentliche Stadt
verordneten Verſammlung fand Heute Vormittag ſtatt welcher der Herr
Regierungspräſident Graf von Stollberg beiwohnte Dem Vernehmen
nach hat ſich der Herr Regierungspräſident ſehr wohlwollend und entgegen
kommend über unſere traurige Lage ausgeſprochen Es wird eine Com
miſſion gebildet werden welche feſtſtellen ſoll welchen Umfang die Schädi
85 bis jetzt angenommen haben ferner wer von den Geſchädigten

edürftig iſt um demſelben eventl helfend beizuſtehen Wenn von der
Regierung kein größeres Darlehen zu erlangen ſein follte ſo würde falls
ein öffentlicher Aufruf durch die Nothwendigkeit geboten erſcheint er ſelbſt
an die Spitze der Aufrufenden treten

Schkölen 26 Auguſt Gewitterſchaden Bei dem Ge
witter am Sonnabend Nachmittag ſchlug ein Blitz in den Kuhſtall des
Rittergutes zu Meyhen und legte ſowohl dieſen als auch die Schweineſtälle in Aſche Sämmtliches Vieh wurde bis auf eine Kuh gerettet

Dem verheerenden Elemente wurde durch die zahlreich erſchienenen Spritzen
der umliegenden Dörfer Einhalt gethan

Querfurt 26 Anguſt Querfurter Aktien Bierbrauerei
Der Aufſſichtsrath beſchloß der Generalverſammlung die Vertheilung von
3 Proz Dividende vorzuſchlagen

Worumsleben 26 Auguſt Vom Blitz betäubt Als am
Sonnabend gegen Abend ein Gewitter heraufzog wollten ſchleſiſche Mäd
chen welche beim Samenrüben Abſtechen beſchäftigt waren vor dem
hereinbrechenden Regen Schutz unter einer Pappel ſuchen Sie waren
kurz vor dem Baum angelangt als der Blitz in denſelben ſchlug ſo daß
er vollſtändig verbrannte und verkohlte Vier der Mädchen wurden vom
Schlage betäubt und konnten erſt nach geraumer Zeit wieder zum Be
wußtſein gebracht werden

m Theiſzen 26 Auguſt Unfall Jn der Braunkohlenzeche
Nr 522 erlitt geſtern der Bergmann Hergt dadurch einen Unfall daß
er vor Ort aus einer Höhe von l Meter herab und mit der linken
Hand in eine an jener Stelle liegende Säge ſchlug Bei der Schwere der
Verletzung mußte ſeine Ueberführung nach dem Knappſchaftskraukenhauſe
Bergmannstroſt iu Halle erfolgen

Eilenburg 26 Auguſt Eilenburger Kattunmanufactur
Aetien Geſellſchaft Der Aufſichtsrath beſchloß den Betriebsgewinn aus
1894/95 von 26306 Mk in der Weiſe zu verwenden daß 20811 Mk
als Abſchreibungen dienen und der Reſt von 5495 Mk zur theilweiſen
Deckung der Unterbilanz benutzt wird wodurch ſich letztere auf 99 458 Mk
vermindert Die Preisverhältniſſe des Kattunmarktes waren im letzten
Jahre ſo gedrückt wie kaum jemals zuvor und erſt zu Beginn des
laufenden Jahres trat eine Aufbeſſerung ein

Weißzenfels 26 Auguſt Hitzſchlag Die faſt tropiſche Hitze
der vorigen Woche hat auch hier ein Opfer geſordert Am Sonnabend
Nachmittag fiel die 10 jährige Paula vom Hitzſchlag getroffen todt
nieder

Cölleda 26 Auguſt Das ſchwere Gewitter welches ſich
am Sonnabend über unſerer Gegend entlud hat arge Verwüſtungen
angerichtet Jm Riethfelde wurden durch eine voraufgehende Windhoſe
mehrere Getreidefuder umgeworfen Auf dem einen ſaß die Frau des
hieſigen Oekonomen Pabſt dieſe wurde herabgeſchleudert und erlitt dabei
einen Armbruch bei einer großen Zahl zum Theil ſehr ſtarker Obſt
bäume der Frohndorfer Chauſſee wurden die Kronen förmlich abgedreht
und über 100 Schritte weit ins Feld getrieben Bei Neuhauſen ſchlug
der Blitz in ein Getreidefuder welches verbrannte rechtzeitig konnten
noch die Pferde abgeſpannt werden tief gelegene Felder ſind vielfach ver
fchlämmt

Wernigerode 26 Auguſt Hotelverpachtung Die Neu
verpachtung des Brockenhotels iſt zum 1 April nächſten Jahres aus
geſchrieben worden Der Pachtpreis beträgt jetzt 36 000 Mk Zur Ueber
nahme des Jnventars ſind 80000 Mk erforderlich

i Finſterwalde 26 Auguſt Eigenartiges Verhängniß
Wie bereits mitgetheilt verſtarb Ende v W in der Klinik zu Halle der
Arbeiter Richter aus dem Nachbardorfe Nehesdorf welcher in der
Koswig ſchen Tuchfabrik hierſelbſt durch Sturz in einen Dampfkeſſet ſchwere
Verbrühungen erlitten hatte Ueber der Familie Richter ſchwebt ein
eigenartiges Verhängniß denn der Vater des Verſtorbenen wurde vor 6
Jahren als derſelbe Dampffkeſſel in die Fabrik gebracht wurde von dem
Wagen überfahren und ihm das rechte Bein zermalmt Daſſelbe mußte
ihm in der Klinik zu Halle amputirt werden wohin auch der Sohn jetzt
gebracht worden war

b Senuftenberg 26 Auguſt Unfall Der auf Henkels Werken
hierſelbſt beſchäftigte Grubenarbeiter Böttcher erlitt geſtern eine ſchwere
Verletzung der linken Hand dadurch daß er von der zurückſchnellenden
Kurbel einer Winde getroffen wurde Er wurde dem Unfalltrankenhauſe

Bergmannstroſt zu Halle überwiesen

Aus dem Geſchäftsveskehs
Schon oft und erſt in den letzten Tagen wieder ſind hier Schaden

feuer durch Selbſtentzündung von Briquettes entſtanden und
ſei daher wiederholt auf die patentirten Briquettes mit Nuthen
Einſchnitten des Halleſchen Kohlenbergbau Vereins hier hin

gewieſen bei welchen eine Selbſtentzündung laut Anerkennungsſchreiben der
Königl Feuerwehr Direktion Berlin ausgeſchloſſen iſt und zwar dadurch daß
die in den aufgeſchichteten Briquettes entſtandene Hitze durch die Nuthen
welche eine beſtändige Ventilation bilden entweichen kann

Standesamtliche RNachrinhten
Standesamt Halie

Aufgeboten
26 Auguſt Der Klempner Paul Spalng un Marie Pretzſch Halle und

Döllnitz Der Geſchäftsdiener Reinhold Weihmann und Dorothee Ruhe
alle und Kaltenmark Der Landwirth Ottomar Mannſtedt und Emma
chramm Wallhauſen und Blankenburg i Th Der Handarbeiter Otto

Jacob und Minna Schlichter Thorſtraße 23 und Weingärten 85
Geboren

26 Auguſt Dem Lackierer Maximilian Schönherr eine T Klara Helene
V Vereinsſtraße 3 Dem Handarbeiter Emil Wolf ein S Emil Saal
berg 7 Dem Schloſſer Franz Bärwald ein S Franz Fritz Schiller
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traße 39 Dem Zimmermann Gottlieb Schinidt ein S Karl Gu
Vichard Krauſenſtraße 22 Dem Eiſendreher Karl Prinz w
a Gertrud und Hardenbergſtraße 39 Dem Handarbeiter FrauzJ ein S Hermann Thorſtrabe 51 Dem Mechaniker Otto Korn

ein S Walther Wilhelmſtraße 48 Dem n atg Aue her FiedParlenetv eine T Margarethe Anna Gertrud Kirchthor 20 Dem Schneider
tto Belger eine T Martha Gr Märkerſtraße 18 Dem Gelbgießer Guſtav

Becker ein S Karl Emil Rudolf Graſeweg 14 Dem Handarbeiter Fra
Trappiel eine T Marie Anna Unterplan 5 Dem Handarbeiter Friedr
Schmidt eine T Elſe Anna Dachritzſtraße 7 Dem Handarbeiter FranzMorawitz ein S Fran Schloſſerſtraße 5 Dem Schneidermeiſter Guſtav

Jäger eine T Frieda Erna Jacobſtraße 49 Dem Glaſermeiſter Johannes
Krüger ein S Ernſt Albert Kurt Schillerſtraße 43 Dem Zimmermann
Hermann Pechmann ein S Otto Willy Wuchererſtraße 36 Dem Hand
arbeiter Otto Ulrich ein S Paul Ritterſtraße 4 Dem Poſtſchaffner Kark

e ein S Richard Paul Streiberſtraße 20 Dem Handelsmann
datthias Henderich eine T Anna Entbindungs Jnſtitut

Geſtorben
26 Auguſt Wittwe Eliſabeth Brion geb Grunert 57 Klinik Des

Bauaufſeher Auguſt Kittelmann S Walther 1 Neumarktſtraße 4
Wilhelmine Steinert 30 Klinik Des Eiſendreher Karl Prinz S 1 T
R bergfeale 39 Des Kaufmann Paul Herz S icrich 2 J

linik Des Bierhändler Auguſt Schendler T Gertrud 1 Brüder
ſtraße 6 Des Briefträger Wilhelm Leithold S Arthur 1 Schmied
ſtraße 34 Der Schloſſer Franz Schreck 23 Klinik Des Arbeiter
Richard Otto Ehefrau Wilhelmine geb Kießler 35 Klinik Der Drechsler
meiſter Gottlob Petereins 67 Klinik Des Schuhmachermeiſter Auguſt
Standhardt T Frieda 9 Krukenbergſtraße 15 Des Fabrikarbeiter
dern Packe T Frieda 4 Schmiedſtraße 22 Des Gärtner Otto

eters S Hermann 2 Schloſſerſtraße 4

r W
Telegramme und letzte Uachrichten

Privattelegramme des General Anzeiger
c Berlin 27 Auguſt 11 Uhr 32 Min Vorm Telegramm

unſeres Korreſpondenten Die Blättermeldungen wonach
der offizielle Bericht über die Handwerkerkonferenz bis
Ende der verfloſſenen Woche im Reichsanz erſcheinen ſollte hat
ſich nicht beſtätigt Man nimmt an daß die Schwierigkeiten die
ſich der Anfertigung des Berichts entgegenſtellen auf Meinungs
verſchiedenheiten bei den einzelnen Behörden beruhen und zwar
ſollen erſtere beſtehen zwiſchen dem Miniſter v Boetticher und
v Berlepſch einerſeits und Herrn Miquel und v Köller anderer
ſeits Das fortgeſetzte Zögern der Regierung ihren Organiſations
plan bekannt zu geben ſoll ſich auf Differenzen gründen welche
im Schooße des Miniſteriums beſtehen und welche erſt nach Rück
kehr des Reichskanzlers Hohenlohe ausgeglichen werden dürften

Die Nachricht Unterſtaatsſekretär Rottenburg welcher in der
ganzen Angelegenheit auf dem nämlichen Standpunkte ſteht wie
Miniſter v Boetticher wolle demiſſioniren iſt unbegründet und
wahrſcheinlich abſichtlich in die Preſſe lancirt worden

D Verlin 27 Auguſt 11 Uhr 22 Min Vorm Telegramm
unſeres Korreſpondenten Eine hier vorliegende Mit
theilung des Wiener Vaterl beſagt vom 1 Januar n J ab
werde ein Mitglied des preußiſchen Herrenhauſes ein oſt
preußiſcher Graf die Redaktion der Kreuzzeitung übernehmen

Das Kl Journal beſchwert ſich über ſtrenge Theater
zenſur Nachdem polizeilicherſeits gegen das Theater am
Alexanderplatz eine Strafe von 30 Mark wegen unberechtigter
Aufführung des Herzog von Valeni verhängt worden war
haben nachträglich auch noch die Darſteller welche mitgewirkt

eine Strafe von 5 Mark auferlegt erhalten Aus London
wird gemeldet Nach einem Telegramm aus Tſchengiu hat der
neue chineſiſche Vicekönig infolge der energiſchen Haltung Englands

und der Union bereits vier Rädelsführer des jüngſten Chriſten
gemetzels hin richten laſſen

Mittheilnug von Wolff s telegraphiſchem Burcanu

Potsdam 27 Auguſt Prinzeſſin Friedrich Leopold
wurde von einem Prinzen entbunden

Bremen 27 Auguſt Der Dampfer Fulda mit 194
deutſchen Veteranen aus Amerika an BVord iſt geſtern Abend
um 12 Uhr in der Weſer eingetroffen

Görlitz 27 Auguſt Jn der Nacht von Sonntag auf
dontag brannten 15 Gehöfte des Dorfes Potten Kreis Hoyers

werda nieder Ein Knecht iſt in den Flammen umgekommen viel
Mobiliar iſt verbrannt

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Bureau
Brüſſel 27 Auguſt Die Meldung daß Baron Dhaens

der Generalgouverneur des Kongoſtaates nach dem Kongo zurück
kehren werde und bereits der Kapitän Jacques ihm voraus
gefahren ſei wird als Beſtätigung der beunruhigenden Nachrichten
aus dem oberen Nilthal angeſehen

Magdeburg 26 Auguſt Heute begann vor dem Landgericht
gegen 11 Arbeiter ein Anarchiſtenprozeß Die Anklage h
die Angeklagten der Aufreizung zu Gewaltthätigkeiten Alle Angeklagten
bekennen ſich als ſtrikte Gegner der Sozialdemokratie und als Anarchiſten
beſtreiten aber entſchieden die Abſicht die Anwendung gewaltthätiger
Mittel zur Erreichung ihrer Jdeen ins Auge gefaßt zu haben ſie ver
dammen die Thaten der franzöſiſchen und italieniſchen Anarchiſten die
Propaganda der That Der Hauptbelaſtungszeuge Kriminal Polizei
Jnſpektor Schmidt machte Mittheilungen auf Grund vertraulicher bis
1892 zurückreichender Mittheilungen er behauptet daß geheime Zu
ſammenkünfte ſtattgefunden haben Aus ſeinen Darlegungen geht klarhervor daß ſich unter den Magdeburger Anarchiſten ſei 1892 Spitzel

die volles Vertrauen genoſſen bewegt haben
Lemberg 26 Auguſt Jn Tarnopol iſt der fünfte Cholera

fall konſtatirt von denen drei tödtlich verlaufen ſind Jn Dubno
Ruſſiſch Polen wächſt die Epidemie Die Gefahr iſt groß weil die

Garniſon mit den Militärärzten abmarſchirt und die Zahl der Civilärzte
ungenügend iſt

Päris 26 Auguſt In dem Befinden des verletzten Sekretärs
Jodkowitz trat eine weſentliche Verſchlimmerung ein Das rechte
Auge ſcheint verloren zu ſein Der allgemeine Zuſtand wird durch Fieber
ungünſtig beeinflußt Die Polizei hat wenig Hoffnung den Attentäter zu
ermitteln Von der Adreſſe blieb nur ein einziger Buchſtabe auf einem
winzigen Papierfragmente erhalten Dieſer Buchſtabe wird nach dem

alen Syſtem ſtudirt um möglicherweiſe den Schriftcharakter feſt
zuſtellen

Inſeraten Annahmeſtellen
für den

General Anzeiger
Haupt GExpedition Große Ulrichſtraße 37

II Stadt Expedition Zinksgartenſtraße 18
III Stadt Expedition Leipzigerſtraße 11 Ecke Kleiner Sandberg

Anzeigen werden in den obenverzeichneten Expedltlonen für die
am ſelden Tage erſcheinende Nummer dis morgens 9 Uhr ange
nommen



Mittwoch

Frommein
für Kinder Turner Krieger

nur die beſten Fabrikate
zu Srigiunal Fabrikpreiſen

Tambourſtäbe Faktirſtöcke
Querfſöten und Signalhörner

zu billigſten Preiſen bei

Gustav Vnlig
Halle De eWAuſtßkw Fabr u Jnſtrumenten

Untere Beipzigerstrasse

Billige Preiſe reelle Vagre

coulante Zahlungsbedingung

kann nur eine gut renommirte Fabrik
bieten die auf reeller Baſis ſtehend
mit großen Mitteln arbeitend einen
ſo großen

Massenabsatz
erzielt wie v Beiſpiel die bekannteigarren Jaſo ßapepott Hamburg

Ellernthorsbrücke 11 1 Et
Ständiges Lager von 5 Millionen

Jch offerire pro Mille
an M 15 16 17 18Sumatra gr Form

M 19 20 21

in Gehrock
Rock
Jacket

vollſter Auswahl

Jünglings Anzüge
für jedes Alter

arbeit vortheilhaft aus R

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis

Bei außergewöhnlicher Preiswürdigkeit

in nnübertroffener Auswahl empfehle

Herrren
Amzüüge

Farons

in allen modernen dunklen und hellen
Stoffarten in jeder Preislage

in bekannt größter u geſchmack

D Wie allgemein bekannt zeich
net sich meine Confection durch
vorzüglichen Sitz und feste Näh

Nr 201

Trommeln
ſür Kinder Turner Krieger

nur die beſten Fabrikate
zu Sriginal ZJiabrikpreiſen

Tambourſtäbe Taltirſtöcke
Querfſlöten und Signalhörner

zu billigſten Preiſen bei

Gustav Vnhlig
Halle a S

2Mnſikw Fabr u Juſtrumenten
andlungUntere Teſprigergtrasse

28 Auguſt

Poſe 3 zum Feſte
Wer ein gutes u haben will

der wende ſich an

Martha Pffe
Markt 14 II

S Künuſtl Zähne von 2 Mk an
Plombiren Zahnziehen

Reparaturen ſofort
J Aunswärt Reiſegeld vergütet

Damen und Herren können S
gegen ein billiges Honorar
die Zahntechnik erlerneu

lange Einlage
Sumatra gem ff M 22 23 24
Sumatra Domingo und Braſil

M 25
Sumatra u Braſ Seedleaf M 28,29,3Rein Felix Braſil M 33 34 5
ReinBraſil m Havanna M 36 37,38,40
Sumatra u Havanna M 40 43 45
Braſil u Havanna M 40 43 45 Beste Ausführung
Rein Havanna M 50 55 60 bis 150
We Verſand por Nachnahme
Nichtconvenir wird gern umgetauſcht

Künstl Zähne
à Stck 3 Mark Markt 4

Schnellste Bedienung

alle a S

Verkauf zu tfesten anerkannt niedrigsten Preisen

Anfertigung naeh Magſz

Herm Bauchwitz

Hocheleg Plüſchgarnitur S cTrumeau mit Unterſatz 55 Ver
I tikow n Kleiderſekretär 36 fourn

m Muſſchelaufſatz u reich verziert

I 48 polirt Stegtiſch 10 46 Stühlem Rohrlehne u Muſchelauffatz 8

N Ppfeilerſchrank mit Spiegel 30 A6
N franzöſiſche Bettſtellen polirt mit

Sprungfedern Matratzen u Keil
J kiſſen 36 Waſchtiſch 9 Herren

Civile Preise

ſchreibtiſch reich verziert 55 Büffet

S 130 fournirter Stegtiſch 22
Ausziehtiſch 22 Sophas mit

S Damaſt Rips u Fantaſieſtoff Bezug W
OttomanenMarkt 4 hoch S

Ziehung am 14 September 1895 3000 Gewinne im
Werthe von 150,000 Mk Porto und Ziehungsliſte 30 Pfg

Preis des Looſes 1 Mk

Norddeutsche
Gewerbe Ausstellungs Lotterie

Ziehung unwiderruflich am 16 September 3167 Gewinne
im Werthe von 100,000 Mk Preis des Looſes 1 Mk Porto
und Liſte 30 Pfg

17 Marienbur gerPferde Lotterie
Ziehung am 19 September 1895 2003 Gewinne im

Werthe von 125000 Mk darunter 10 Equipagen und 121Reit und Wagenpfexde Preis des Looſes 1 Mk Porto
und Ziehungsliſte 30 Pfg

Berliner Pferde Lotterie
Ziehung am 8 und 9 KHevember 1895

30 Hauptgewinne i W v 170,000 Mk darunter eine Goldſäule i W v 25,000 1 Znythengt i W v 30,000 Mk 2c zu
ſammen 5530 Gewinne i W von 260 006 Mk Preis des
Looſes I Mk Porto und Liſte 20 Pfg

Weimar Lotterie
Ziehung vom 11 December 1895 5000 Gewinne

im Werthe von 150,000 Mk Hauptgewinne im Werthe von50,000 10,000 zRk 2c Preis des Looſes 1 Mk und 10
Pfg Reichsſtempelſteuer in Summa 1,10 Mk Porto u Ziehungs
liſte 30 Pfg

T Obige Looſe empfiehlt und verſendet

G A Fincdleisen
Cigarren Geſchäft

zigerstr 11 Eoke Kl Sandberg
iliale des General Anzeiger

h
glich frisch geschossenes Rehwölck
junge Rebhühner fette Gänse

Enten Hähnchen und junge Tauben
empfiehlt

I Wentzkee Steinſtraße 41 und Wochenmarht
ür Liebhaber des Klavierſpielsu t am Mittwoch den 28 d Mts im Hotel Kronprinz mit zwei

der akeenenenen Kompoſitionen für Pianoforte zu zwei Händen anweſend Die

ſelben haben bis jetzt überall das größte Intereſſe erregt ſind durch keine Muſikalien
handlung zu beziehen ſondern bleiben Eigenthum des Komponiſten und werden einem

m mit Vergnügen von demſelben ohne Kaufzwang vorgeſpielt Preis à Stück
Mark Sprechſtunden 1 und 6 Uhr part rechts Zimmer 31

Lei

fertigt qutsitzend nach
eigenem Modellir Verfahren prämiirt

mit golden u silbernen Medaillen

Herm Petveh ren unam Leipziger Thurme hWringmaschinen

beſte e ereeBerliner Glanz Plätteisen

doppeltvernickelt
Plättbretter

mit ſtarkem Ueberzug V n fertig
zum Gebrauch groß Mk 4,50

Aermelplätthretter w 1,50

Gustav Renseh
Magazin für Haus und Küche ngeräige

Poſtſtr 910
Meine vollſtändig rein geſottene

Kali Frettſeife
à Stück 25 Pfg

wird von vielen der Herren Aerzte als
beſte Seife zum Heilen und Conſerviren
der Haut empfohlen

Jch erlaube mir daher dieſelbe als
mildeſte Seife nicht allein zum Raſiren,
ſondern auch zum Waſchen und Baden
der Kinder ganz ergebenſt zu einpfehlen
Seifenſiederei v Bfänard Kobert

ne Die weltbekannte
Bettfed ren Takrin

Guſtav Luſtig Berlin Prinzenſtr 46verſendet gegen Nachnahme nicht unter 10

garant neue vorzügl füllende Bettfedern
d Pfd 55 Pf Ha lbdaunend Pfd M 1,25

h r d Pfd M 1,75vorzügliche Daunen d Pfd M 2,85
on dieſen Daunen genügen

8 Pfund zum größten Oberbett
W Verpackung wird nicht berechnet

eigenes dauerhaftGrucdeöfen n n r
Borchert Pianiſt A Möbius Zapfenſtr 17

Molkerei

hutter

vorzüglichſte Ausführung 30 DivansPlomben Reparaturen 2e fein 45 u v AG Zeitler Gegründet 1859 Leipzigerſtraße Nr 11 IGr Alrichſtraße 35 S M ReschEingang Promenade e e r S t eS Sir J Perücken eBadener Pferde Lotterie Toupets und Scheitel Grosse Steinstr 4a88e

für Damen u Herren S Jneben Café Walhalla

Weinste
zu

Preiſen

Gr Steinstrasse

staatl
tiusstr 7 gegr 1878 Kurse 1 u NejährGarantie f Stellg sof nach beendigt Kursus

Kindergärtnerinnen Seminar
concess v Eyssell Weidling vorm Sellheim Halle a Lauüren

Beginn 1 Okthr Bewährte Kräfte
Prospecte gratis

ſo
in den meisten Colonial
Waaren Droguen u Seifen
handlungen

Dr Thompson s
Du haben

ist das beste u im Gebrauch billigste u bequemste
Waschmittel der Welt

Man achte genau auf den Namen Dr ThompsonW

J

thümer ſonſtiger vorzüglicher Liebfrauenmilch 2c Weinberge

und die Schutzmarke Schwan

V
Langenbach Söhne Worms a RheinKönigliche Hoſlieferanden

Alleinige Beſitzer des Liebfrauenmilch Kirehenstiek und Eigen

ra a M Gummmnel e Co
Zhiederlage und Weinſtuben Zinksgartenltr 14
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